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BESCHLUSS DER GEMEINDEVERSAMMLUNG DER STADT ZUG IM STREITE MIT
DEM AEUSSEREN AMT

Zur Vorgeschichte : s . EA V 271 a

Im vorliegenden Dokument ist von den Kosten für die Ortsstimmen

nicht die Rede . Dagegen wird festgehalten , die Stadt habe die

in Zug versammelten Ehrengesandten der kath . Orte gebeten , vor

der Formulierung des Spruchs eine Bedenkpause von 8 Tagen ein-

zuschalten . Diesem Ersuchen aber sei nicht stattgegeben worden.

Da der daraufhin gefällte Spruch der bisher verfochtenen Inter¬

pretation des Libells [von 1604 ] gänzlich widersprochen habe,

sei er bei erster Gelegenheit der Gemeindeversammlung unter¬

breitet worden.

Diese aber habe sich damit nicht befreunden können und daher be¬

schlossen , bei Luzern - dem Vorort der kath . Orte - dagegen

förmlich Protest einzulegen.

Notiz von Beat II . Zurlauben
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